Deutscher Bundestag 
5 , Wahlperiode 


Drucksache V/2401 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Marx (Kaiserslautern), 
Stahlberg, Rommerskirchen, Dr. Klepsch und Genossen 


betr. sowjetische Manöver „Dnjepr" 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Bedeutung hatte das umfassende Manöver sowje- 
tischer Streitkräfte „Unternehmen Dnjepr" im Rahmen der 
militärstrategischen und militärpolitisdien Planungen der 
Sowjetunion ? 

2. Wie war dieses Manöver angelegt, wie wurde es durch- 
geführt, was waren seine Ziele? 

3. Wie beurteilt die Bundesregierung dieses Manöver hin- 
sich tlidi Stärke, Ausbildungsstand, militärische Führungskunst, 
Einsatz und Kampfkraft der sowjetischen Einheiten, auch im 
Hinblick auf die gegenwärtige Situation im V/arsdiauer Pakt? 

4. Welches Lagebild ergibt sich — vor allem bezüglich der 
gegenwärtigen sowjetischen Militärdoktrin — aus den ge- 
wonnenen Erkenntnissen ? 

5. Welche Folgerungen zieht die Bundesregierung aus diesen 
Erkenntnissen für Bundeswehr, NATO und Planung der 
Zivilverteidigung ? 

6. Was wird die Bundesregierung unternehmen, um ihre Er- 
kenntnisse der deutschen Öffentlichkeit in geeigneter Weise 
zugänglich zu madien ? 


Bonn, den 15. Dezember 1967 


Unterschriften umseitig 
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